18.08.2010 Bezirkspokal

TSV Ohrnberg - TSV Crailsheim 6:5 n.E.

Pokalaus im Elfmeterschießen
Der TSV Crailsheim war beim Kreisligist TSV Ohrnberg 90 Minuten lang klar überlegen, versäumte es aber, teils hochkarätige Chancen in Tore umzumünzen. Allein drei Lattenschüsse standen am Ende zu Buche. Die Gastgeber kamen zweimal gefährlich vors Crailsheimer Tor, erzielten zwei Treffer und hatten im Elfmeterschießen das bessere Ende für sich. 

Auf dem chwer zu bespielenden, tiefen Rasen des Ohrnberger „Kocherstadions" nahmen die Gelb-Schwarzen von Beginn an das Heft in die Hand. Tobias Hertfelder köpfte in der 10. Minute einen Eckball ganz knapp am Tor vorbei. Patrick Hägele, der bereits in der 18. Minute verletzt vom Platz musste, Jörg Munz und Marcus Hofmann hatten in der Folgezeit ebenfalls die Chance den Führungstreffer zu erzielen, scheiterten aber jeweils knapp. In der 34. Minute traf Stefan Wüstholz, mit einem Schuss aus kurzer Distanz zum überraschenden 1:0. Eine Zeigerumdrehung später konnte der Ohrnberger Keeper einen Freistoß von Jörg Munz zur Ecke klären. In der 37. Minute köpfte Tim Schneider innerhalb von 30 Sekunden zweimal an den Pfosten.

Direkt nach Wiederanpfiff erkämpfte sich Kai Rümmele den Ball, fackelte nicht lange und schloss zum 1:2 ab.

Nach einem schnellen Konter erzielte Tobias Hettenbach in der 62. Minute den Ausgleich.

Obwohl der TSV Crailsheim in der restlichen Spielzeit weiterhin drückte, sprang außer David Loflins Lattentreffer nichts zählbares mehr heraus.

Im Elfmeterschießen hielt der Ohrnberger Keeper gleich die beiden ersten Crailsheimer Strafstöße.

